
 

Apothekerkammer 

Westfalen-Lippe 

Bismarckallee 25 

48151 Münster 

Telefon 0251 520050 

Fax 0251 521650 

E-Mail info@akwl.de 

www.akwl.de 

8. September 2021 

AKWL aktuell Nr. 43/2021 
Achtung: Gefälschte Impfausweise aufgetaucht 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aus gegebenem Anlass bitten wir um erhöhte Aufmerksamkeit wegen gefälschter Impfausweise. So wurden mittler-
weile in verschiedenen Kreisen und Städten in Apotheken gefälschte Impfausweise vorgelegt, um ein digitales Impf-
zertifikat zu erhalten. Die untenstehenden Fotos zeigen beispielhaft gefälschte Impfausweise aus Lüdenscheid und 
Dortmund. An folgenden Parametern wurde die Fälschung erkannt: 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Das offensichtlichste Fälschungsmerkmal ist hier der falsche Stempel. Bei Verdacht auf eine Fälschung stellen Sie 
bitte kein digitales Impfzertifikat aus, bis der Verdacht ausgeräumt ist. 

An alle Apotheken in Westfalen-Lippe 
Bitte informieren Sie auch Ihre approbierten Mitarbeiter*innen. 

Der Stempel „Im Auftrag 
des Landes NRW“ ist ge-
fälscht. Der Original-
stempel lautet: „Impf-
zentrum des Landes 
NRW, Standort Stadt, 
vollständige Adresse mit 
Postleitzahl“ 

Das Größenverhältnis 
Schrift/Etikett ist im 
Original anders (grö-
ßere Schrift). 

Das Datum trägt die 
gleiche Handschrift (er-
kennbar an der „21“). 
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Erhärtet sich der Verdacht einer Fälschung, halten wir es für vertretbar, die Polizei einzuschalten. Ist die Fälschung 
des Impfausweises unmittelbar ersichtlich, sollte der Impfausweis zudem einbehalten werden, sofern dies in der je-
weiligen Situation möglich bzw. vertretbar ist. 

 
Mit freundlichen, kollegialen Grüßen 
 
 
 
Gabriele Regina Overwiening     Dr. Andreas Walter 
Präsidentin       Hauptgeschäftsführer 
 


